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Vorlagen
für die

iiznng der Stadtverordneten Versammlung
Montag am 22 Mai 1882 Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 den Antrag auf Vorlegung der Rechnungen der Gas
anstalt zc zur Prüfung

2 die Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für
das Rathskeller Gebäude

3 die Bewilligung der durch Aufnahme der Berufs Sta
tistik entstehenden Kosten

4 die Wahl einer Kommission zur Vorberathung der
Theaterfrage

5 die Mittheilung des Magistrats bezüglich der Magistrats

beamten
6 die Mittheilung des Magistrats bezüglich des Wahl

ausschreibens
7 die Genehmigung des neuen Ortsstatuts betr die An

legung und Veränderung von Straßen und Plätzen im

Stadtkreise Halle
Geschlossene Sitzung

8 die Anstellung eines Prozesses gegen den Besitzer des
Hauses Poststraße Nr 1 wegen des Fa adenbaues

9 die Versetzung eines Beamten aus der zweiten in die
erste Gehaltsklasse

10 die Mittheilung des Magistrats bezüglich eines Straf

an träges
11 die Bewilligung einer Badeunterstützung
12 die Wahl eines Armen Vorstehers für den 8 Bezirk
Der Lorsteher der Stadtverordueteu Versammlung

Gneist

Politisches Tagesbild
Die egyptische Frage war durch die Episode der ver

fassungswidrigen Einberufung der Notabelukammer plötzlich
wieder in Fluß gerathen Nun hat eine freilich etwas
theatralische Aussöhnung zwischen dem Khedioe und sei
nem rebellischen Ministerium stattgefunden und man hätte
erwarten sollen daß sür eine kurze Zeit wenigstens ein Ruhe
punkt in der wenig erquicklichen Bewegung eintreten werde
Aber die Westmächre wollen offenbar die Unkosten der Flot
lenexpedition nach Alexandrien nicht umsonst gemrcht haben
Der Conseil Präsident Mahmud Pascha sprach wie W T B
aus Kairo vom 17 d meldet gegenüber den Vertretern
Englands und Frankreichs die Hoffnung aus daß jetzt wo
die Differenzen zwischen den Ministern und dem Khedive
beglichen seien die Geschwader unmittelbar nach ihrem Ein
treffen wieder zurückgezogen werden würden Diese erwider

ten indeß daß sie eine solche Hoffnung nicht geben könnten
vielmehr würden sie bald nach dem Eintreffen der Geschwa
der die Beurlaubung der Armee und die Verbannung der
jenigen Obersten beantragen welche an den letzten Militär
aufständen sich betheiligten Die Agence Havas bezeichnet
freilich letztere Nachricht als unbegründet Das aus 5 fran
zösischen und 7 englischen Schiffen bestehende englisch fran
zösische Geschwader ist in der Suda Bai eingetroffen und hat
den Befehl erhalten sich nach Alexandrien zu begeben Ob
die Schiffe Landungstruppen mit sich führen ist unbekannt
Die Pforte scheint nicht unthätig bleiben zu wollen und
hat das Archipel Geschwader ebenfalls nach der Suda Bai
entsendet

Das Armeee Verordnungsblatt veröffentlicht das
provisorische Statut über die Organisation der bosnisch
herzegowinischen Truppen Der von den Wehrpflichtigen
abzulegende Eid lautet Ich schwöre zu Gott dem All
mächtigen daß ich treu sein werde dem Kaiser und König
Franz Joseph und allen Befehlen meiner Vorgesetzten ge
horchen werde selbst auf die Gefahr meines Lebens
Nach dem Statut verbleiben die bosnisch herzegowinischen
Infanterie Kompagnien bis auf Weiteres im Bereiche des
Generalkommandos von Serajewo Die mohamedanischen
Soldaten erhalten zwei Militär Jmams Die Mann
schaften und die Oberoffiziere tragen als Kopfbedeckung

das FezWegen Verdachts der Theilnahme an den Morden in
Dublin sind zehn Personen in Liverpool an Bord des
Dampfers Egypt in Begriff nach New Iork abzureisen
verhaftet worden Zwei scheinen Amerikaner zwei Jrländer
die übrigen Seeleute oder Pompiers zu sein Der
Drucker des Journals Die Freiheit Mertens ist vor
das Gericht geführt worden unter der Anklage einen skan
dalösen Artikel bezüglich der Morde in Dublin veröffent
licht zu haben Auch die Druckeinrichtung hat man mit
Beschlag belegt

Die letzten dem apostolischen Nuntius in Madrid
Monsignor Bianchi übersendeten Instruktionen bezüglich der
spanischen Pilgerfahrt nach Rom besagen daß es Ange
sichts der Schwierigkeiten welche die Organisirnng derselben
darbietet besser sein würde ihre Ausführung zu verschieben
Es wurde daher in gemeinschaftlichem Uebereinkommen
beschlossen daß die Anfangs bis Ende Mai festgesetzte
Pilgerfahrt bis auf den nächsten Herbst verschoben werde

Die Catalonier können sich auch nach Annahme des
französisch spanischen Handelsvertrages nicht beruhigen In
der Umgegend von Barcelona hat sich eine Bande von
80 Bewaffneten mit dem Rufe Es lebe das unabhängige
Catalonien erhoben Glücklicherweise hat man die Ruhe
schnell wieder hergestellt

Von Petersburg aus wird das dort verbreitete
Gerücht gemeldet die Entlassung Jgnatjews und
seine Ersetzung durch Abaza stehe unmittelbar bevor
Fürst Orlow sei abermals aus Paris nach Petersburg
berufen

Deutsches Reich
Berlin 18 Mai

Der Kaiser hat dem Vorsitzenden des Vereins
für Kinderheilstätten an den deutschen Seeküsten, Geh
Medizinalrath Prof Beneke in Marburg zur Errichtung
eines mustergültigen Nationalhospizes auf Norderney
250000 zu Gebot gestellt falls die sonstigen Samm
lungen und Spenden bis zum Ende des Jahres 1883 den
Rest der auf 500 000 veranschlagten Baukosten und die
Kosten der Verwaltung des Hospizes decken

Wie nach der N Pr Ztg verlautet wird die
Taufe des neugeborenen Prinzen am 11 Juni also am
Hochzeitstage der kaiserlichen Urgroßeltern vollzogen wer
den und zwar im Marmorsaale des königl Stadtschlosses

zu Potsdam
Der Magistrat und die Stadtverordneten haben

auf die an die Kaiserin den Kronprinzen die
Kronprinzessin und den Prinzen Wilhelm anläßlich
der Geburt des jüngsten Prinzen gerichteten Glückwunsch
schreiben folgende Dankschreiben erhalten

Zu dem verheißungsvollen Ereigniß der Geburt des
Urenkels haben der Magistrat und die Stadtverordneten
Berlins Mir ihren Glückwunsch gesendet den Ich froh
bewegt in tiefer Dankbarkeit für das gnadenreiche Walten
der göttlichen Vorsehung erwidere Bereint mit dem Kaiser
und seinem ganzen Haus preist das Vaterland dieses seltene
Glück und liebende Theilnahme erhöht die schönen Hoff
nungen welche das Erscheinen dieses Kindes begrüßen Em
pfangen Sie Meinen herzlichen Dank für den wohlthuen
den Antheil den Sie auch Meiner Freude in gewohnter
Anhänglichkeit gezollt haben

Baden Baden den 11 Mai 1882 gez Augusta
Tief bewegt durch das Glück welches Gottes Gnade

Uns in der Geburt eines Enkels geschenkt danken Wir dem
Magistrat und den Stadtverordneten von ganzem Herzen
für den warmen Ausdruck Ihrer Theilnahme in welchem
Wir zugleich ein Zeichen des freundlichen Antheils er
blicken welchen die Bürgerschaft der Hauptstadt an dem
frohen Ereignisse nimmt Möge dem Neugeborenen beschie
den sein dereinst zum Heile unseres Landes die Hoffnungen
zu verwirklichen mit welchen drei Generationen seines
Hauses seinen Eintritt ins Leben begrüßten Neues Palais
bei Potsdam den 13 Mai 1882 gez Friedrich Wilhelm
Kronprinz gez Victoria Kronprinzessin

Der Faktorstein
Kriminalnovelle von H Engelcke

Fortsetzung
Wilhelm Arndt klopfte wiederholt leise an die Fen

sterscheibe von Annas Wohnung drinnen schlug der Hund
an dann war alles wieder still Dem jungen Manne
kamen Metas Worte Sind Sie denn blind nicht aus
d m Sinne und zögernd und über jene Worte nachdenkend
begab er sich auf den Heimweg Sollte der Freund ein
gleiches Schicksal wie er erlitten haben Wilhelm Arndt
wählte nm zu seinem Kahne zu gelangen den nächsten
Weg über den Faktorstein Seine Stirn brannte fieber
heiß er fühlte wie ein Schauer durch seine Glieder zog
wie es im Innern gährte und kochte Verschmäht von ihr
die allein ihn an das Leben kettele als Krüppel verstoßen
lebenslänglich allein auf seinem Hofe und wer war an
allem Unheil schuld Er er allein wenn er nicht
gekommen wenn er nicht

Da blieb er plötzlich wie angeschmiedet stehen Er
war eben aus dem Gebüsche getreten und gewahrte daß
am Faktorstein dicht am Rande des steilen Abhanges eine
fremde große Gestalt die in einen langen Mantel gehüllt
war stand Seine Schritte waren in dem tiefen Sande
unhörbar gewesen der Fremde stand von ihm abgewendet
und schaute regungslos in die vom Monde erleuchtete Aue
Wilhelm Arndt hatte ihn noch nie gesehen aber eine
Stimme in seinem Innern sagte ihm daß er es sein müsse
er und kein anderer dem Metas schwärmerischer Blick ge
golten Nicht zwei Schritt von dem Steine noch theil
weise gedeckt stand er hinter dem Verhaßten Ein gräß
licher Gedanke durchflog sein Gehirn Ein einziger Sprung
ein einziger Stoß unten die gähnende Tiefe

Aber ein guter Genius siegte über den teuflischen
Gedanken Einen Augenblick später zornig auf sich selbst
stieg er an der Gestalt des fremden vorbei den Fußweg
zum Thale hinab Da trieb es ihn einen flüchtigen Blick
seitwärts nach oben zu senden Die Gestalt stand ruhig
wie bisher jetzt das durch ein Tuch zum Theil verhüllte
Gesicht ihm zugewendet Es war zu dunkel um die Ge

sichtszüge zu erkennen aber ein Paar Augeu sah Wilhelm
Arndt doch deren glühender Blick ihn durchbohren wollte
und fest auf ihn gerichtet war Wilhelm Arndt konnte
sich keine Rechenschaft geben aber es überfiel ihn der dem
Tode so oft unerschrocken ins Auge geschaut wie eine
übernatürliche Furcht die jeder Unterdrückung spottete Er
beschleunigte seinen Schritt und gelangte bald an den An
fang des schwarzen Ufers Dort zog sich damals zum
Schutze gegen die Überschwemmung der Felder unmittelbar
neben der Mulde ein Damm hin der auf seiner Krone
nur einen ganz schmalen für eine einzige Person berech
neten Fußsteig bot Wilhelm Arndt ging sehr vorsichtig
denn neben ihm rechts rauschte der reißende Strom links
war eine hohe steile Böschung und der Weg vom Regen
des Morgens schlüpfrig Er hatte den schmalen Pfad so
oft zurückgelegt aber so wie heute hatte die Mulde nie
gerauscht seit seiner Rückkehr so voll waren ihre Ufer nie

seitdem gewesen
Unwillkürlich dachte Wilhelm Arndt zurück an die

Zeit als er zuletzt den Fluß so geschwollen gesehen und
da trat ein Frühjahrsabend der Ostersonntag vor drei
Jahren der Vorabend vor seinem Abgange zur Armee in
frische Erinnerung Er war zu jener Zeit auch diesen
Weg gewandelt wie heut aus den Bergwerkhäusern kom
mend wo er Abschied genommen Damals wie heute hatte
der Strom von geschmolzenem Frühjahrsschnee bis an den
Rand gefüllt seine Fesseln zu sprengen gedroht Und noch
etwas anderes tauchte in seiner Erinnerung auf etwas
was er im Strudel der Kriegsjahre ganz vergessen gehabt
Es war ihm damals im grellen Mondscheine wie heut ge
rade aus der fchmalsten Stelle des Fußpfades plötzlich ein
Mann im rasenden Laufe entgegengekommen Nur einem
raschen Ausweichen nach der Landseite hatte er es verdankt
daß er von jenem Menschen nicht in die Mulde gestoßen
war Einen Augenblick gestutzt hatte der Mann bei dem
Zusammentreffen aber doch Wilhelm Arndt hatte ihm da
mals einige zornige Worte zugerufen und die Gesichtszüge
nicht vergessen trotzdem jener ohne ein Wort zu entgeg
nen seinen Lauf fortgesetzt hatte Heute trat das Gedächt
niß an jenen unbedeutenden Vorfall um so lebhafter her

vor als Wilhelm Arndt erwog wie er wohl jetzt in einem
gleichen Falle mit seinem unbeholfenen Stelzfuße sich der
Gefahr entziehen würde

So war er bald an jener Stelle angekommen wo sein
Kahn in einer Bucht angekettet lag Als er nun von der
Böschung aus heruntersah gewahrte er daß ein Mann im
Fahrzeuge saß und so schmal und flach es war dasselbe
derartig hin und her schaukelte daß die Wellen hoch auf
spritzten und der Kahn jeden Augenblick umzuschlagen
drohte Mensch seid Ihr rasend, rief er wißt Ihr
nicht wie bodenlos tief es hier ist Kommt herauf augen
blicklich herauf

Der Mann hörte auf zu schaukeln sah nach oben und
gehorchte Indem er hinaufstieg warf er einen Blick auf
Wilhelm Arudts hölzernes Bein Ihr seid der Rechte
nehmt diesen Brief, sagte der Mann aus seiner Jacke ein
zusammengefaltetes Papier herausziehend

Brief eutgegnete Arndt von wem an diesem
Orte und zu dieser Stunde

Ich sollte nachsehen ob Euer Kahn hier noch an
gebunden liege und sollte wenn dies der Fall auf Euch
warten

Von wem ist der Brief
Lest ihn nur Ihr werdet schon sehen Da Ihr

mir unbekannt seid so sollte ich Euch an Eurem Stelzfuß
erkennen

So, rief Wilhelm Arndt zornig an meinem
Stelzfuße Ihr habt keinen Stelzfuß Mann aber ich er
kenne Euch doch Wißt Ihr noch am Ostersonntag Abend
vor drei Jahren als Ihr mich hier fast in die Mulde
stürztet

Die Wirkung dieser Worte war furchtbar Die
Augen des Mannes traten weit aus ihren Höhlen heraus
Der Kopf schwankte zitternd hintenüber die Glieder flogen
als wären sie jedes Haltes beraubt Er wollte sprechen
aber nur die Lippen bewegten sich wie im Krampse die
Zähne schlugen krachend auf einander

Wilhelm Arndt faßte den Taumelnden fest an den
Arm und nahm ihm den Brief ab Kennt Ihr mich
nun ich bin der junge Herr vom Altenhofe



Dem Magistrat und den Stadtverordneten der Haupt
und Residenzstadt Berlin spreche Ich Meinen herzlichsten
Dank für die Mir am 7 d M zur Geburt Meines Sohnes
dargebrachten freundlichen Glückwünsche aus Indem Ich
in jener Adresse den Ausdruck der Gesinnungen der Bür
gerschaft Meiner Vaterstadt erkenne benutze ich gern diesen
Anlaß ihren Vertretern zu versichern wie sehr Mich Ihre
innige Theilnahme an dem Mich so überaus glücklich ma
chenden Sreigniß erfreut hat und wie dankbar Ich für die
Gnade des Allmächtigen bin welcher die Prinzessin Meine
innig geliebte Gemahlin so gnädig beschützt hat

Potsdam den 11 Mai 1882
gez Wilhelm Prinz von Preußen

Am königlichen Hofe wurde gestern der Geburts
tag der Prinzessin Anna von Preußen Landgräfin
Friedrich von Hessen Tochter des Prinzen Karl geb 1836
gefeiert

Wie die Post hört werden sich zu den am 22 d
beginnenden Gotthardbahn Feicrlichkeiten u A die Staats
minister v Bötticher und Bitter nach der Schweiz be
geben

Die Stelle des Geh Raths Hahn im Ministerium
des Innern wird vorläufig durch den Landrath v Bitter
vertreten werden Ueber die künftige Leitung der Provin
zial Korrespondenz ist noch kein bestimmter Entschluß ge
faßt worden

Graf Loris Melikoff ist auf der Rückreise
nach Petersburg zu mehrtägigem Aufenthalte aus Baden
Baden hier eingetroffen

In der am 16 Mai abgehaltenen Plenarsitzung
des Bundesraths wurde die Vorlage wegen der neuen
Ausgabe der Pharmacopoea Germanica der Entwurf eines
Gesetzes über die Anfertigung von Zündhölzern unter Ver
wendung von weißem Phosphor und ein Antrag betreffend
die Statistik über die Erwerbung und den Verlust der
Reichs und Staatsangehörigkeit den zuständigen Ausschüssen

zur Vorberathung überwiesen Den Anträgen der Aus
schüsse betreffend die Ermittelung der Feinheitsnummern
bei der Verzollung von Garn betreffend die Bestimmungen
über die Tara sowie in Betreff einer Verstärkung der
Kommission für die Beobachtung des Venusdurchgangs trat
die Versammlung bei

Daß das kirchenpolitische Gesetz noch nicht
publizirt ist wird in ultramontanen Kreisen mit Mißstimmung
vermerkt Es ist vielleicht anzunehmen daß die Publikation
erst dann erfolgen wird wenn ein bestimmter Entschluß
darüber gefaßt worden ist von dem Bischofsparagraphen
wenigstens für einen bestimmten Fall Gebrauch zu machen

Ueber die Monopolkommission wird in der
Magdeb Ztg geschrieben Vor Beginn der Spezial

debatte beantragte der Abg Lingens Centrum den
1 der Vorlage zuletzt zu berathen Zur Ueberraschung

Vieler wurde dieser Antrag aber abgelehnt da ein Theil
des Centrums von der Fraktionsführung sich lossagte und
mit den Liberalen zusammenstimmte H 1 fiel mit 20 ge
gen 4 Stimmen Es votirten Fortschritt Sezession Na
tionalliberal Centrum gegen die 4 Konservativen von Ham
merstein v Massow v Uhden Reininger Diese Abstim
mung wurde ausdrücklich für eine definitive erklärt Eine
zweite Lesung findet nicht statt Mit 11 gegen 11 Stim
men wurde sodann die Weiterberathung der Vorlage be
schlossen Es wurden die 2 36 mit allen gegen
4 Stimmen ohne wesentliche Debatte abgelehnt worauf
man die Sitzung auf Freitag vertagte

Die Provinzial Korrespondenz sagt am
Schlüsse einer Besprechung der Monopoldebatte Wir
glauben daß gerade die Gegner des Monopols welche im
Uebrigen keine Gegner einer Finanzreform sind die Ver

pflichtung haben mit positiven Vorschlägen hervorzutreten
und zu beweisen daß dieselben besser als das Monopol sind
Wenn der Reichstag weder das Monopol annimmt noch
andere positive Vorschläge macht dann würde er allein die
Verantwortung für die Fortdauer der Reich Staat und
Gemeinden bedrückenden Uebelstände zu tragen haben

Die Gewerbekommission des Reichstags trat
gestern zu einer Abendsitzung zusammen welche sich bis gegen
Mitternacht ausdehnte Eine Menge Amendements wurden
zu dem vielbesprochenen Tingeltangelparagraphen eingebracht
und mit der größten Lebhaftigkeit diskutirt Es gelang
zwar dem Abg vr Baumbach die Tanzbelustigungen aus
dem Z 33a vorerst ganz auszuscheiden aber im Uebrigen
wurde der entscheidende Absatz 1 des Paragraphen in jener
allgemeinen Fassung angenommen indem die konservativen
und klerikalen Mitglieder der Kommission sowie der national
liberale Abg Heydemann für denselben stimmten Die Kom
mission vertagte sich schließlich bis zum 1 Juni ohne daß es
gelungen wäre den Tingeltangelparagraphen zum Abschluß
zu bringen

Die Revision der Aktiengesetzgebung ist
thatsächlich für die nächste Reichstagssitzung in Aussicht ge

nommen Es wird bestätigt daß die Sachverständigen
Kommission welche im vorigen Monat bezüglich dieser An
gelegenheit hier zusammenberufen war nicht wieder in Thätig

keit treten wird
Am 13 Mai kam in der Disziplinarkammer in

D anzig der Prozeß gegen die Marine Ingenieure Hoßfeld
Veith und Wiesinger wegen angeblich ungesetzlicher
Wahlagitation zur Verhandlung Das Disziplinar Ver
fahren dessen Schlußakt dieser Prozeß und die Freisprechung
war ist auf unmittelbare Anordnung deS Reichskanzlers
eingeleitet worden Fürst Bismarck machte selbst darüber
am 24 Januar d I im Reichstage eine Andeutung Die
Anklage wurde eingeleitet wider die Ingenieure der kaiser
lichen Werft in Danzig 1 den kaiserlichen Schiffsbau
Ingenieur Georg Paul Gotthilf Hoßfeld 2 den kaiserlichen
Maschinenbau Unteringenieur Rudolph Veith 3 den Schiffs
bau Unteringenieur Wilhelm Wiesinger wegen Verletzung
ihrer Pflichten als Reichsbeamte durch Mißbrauch der
Amtsgewalt zu ungesetzlicher und pflichtwidriger Einwirkung
auf die Wahlen der ihnen untergebenen Arbeiter zum
Reichslage

München 15 Mai Der in der Landesverraths
affaire vielgenannte Brunner hat sich gutem Vernehmen
nach der Haftnahme zu entziehm gewußt und soll sich wie
der in der Schweiz befinden Die beiden übrigen Ange
schuldigten Frhr Kreittmayr und Marquis de Grouillers
befinden sich noch hier in Hast

Parteitag der liberalen Vereinigung in der Provinz
Sachsen den Herzogtümern Anhalt und

Brannschweig
H Magdeburg 18 Mai Im Kaiserhof fand

heute Vormittag die vertrauliche Besprechung n welcher die
Vorbereitungen für die öffentliche Versammlung getroffen
werden sollten statt Von Reichstags und Landtagsabge
ordneten waren erschienen Dr Lasker Dr Alexander
Meyer Halle Lipke Reichstagsabgecrdneter für Schwarz
burg Sondershausen Dr Kapp Salzwedel Gardelegen
Landrath vr Baumbach Meiningen Schrader Braun
schtreig Sachse Neuhaldeusleben Die Stadt Halle
war durch die Herren Jellinghaus stellvertreten
den Vorsitzenden des Vereins der Liberalen in Halle und
dem Saalkreise Ottomar Brandt Karl Meyer
Alb in Braune u A vertreten Für diese und die öffent
liche Versammlung wurde bestimmt daß Herr Juflizrath
Schultz der frühere langjährige Abgeordnete für Wanzlebcn

den Vorsitz und vr LaSker den Ehrenvorsitz führen sollte
Als Beisitzer sollten suugiren Jellinghaus Halle Wolff
AscherSleben Salinger Staßsurt Sachse Neuhaldens
leben Saalwächter Schönebeck L G r a ß h o f f Zerbst
Den Berathungen wurde das am 6 Mai in Berlin be
schlossene Parteiprogramm zu Grunde gelegt und nach län

gerer Debatte in welcher namentlich vr Lasker die für
den heutigen Tag zu beobachtenden Gesichtspunkte angab
einstimmig angenommen Aus den einzelnen Wahlkreise,
wurden die Slimmungsberichte über den Stand der liberalen
Sache die meistens günstig lauteten vorgetragen für Halle
Saalkreis referirte Herr Jellinghaus und betonte das
einmüthige Zusammengehen sämmtlicher Liberalen für die
bevorstehenden Landtagswahlen Am Schlüsse der Ver
sammlung kennzeichnete vr Lasker als das letzte Ziel der
Partei den Frieden und die Verständigung mit den anderen
liberalen Fraktionen Wenn die Partei jetzt auch in der
Minorität stehe so sei der Kampf um so verdienstlicher und
jede Stimme falle ins Gewicht An Rührigkeit müsfe ersetzt
werden was an der Majorität fehle dann werde der Sieg
nicht ausbleiben

An die vertrauliche Besprechung schloß sich im Odeum
ein gemeinschaftliches Mittagessen an Der Vorsitzende des
liberalen Vereins zu Magdeburg Justizrath Schultz dankte
den Abgeordneten für ihr liebenswürdiges Erscheinen Rechts
anwalt Lipke erwiderte diesen Dank He in Magdeburg
brachte sein Hoch sämmtlichen Delegirte vr Alexander
Meyer wendete Apolitischen Parteibezeichnungen Sezession
und Liberale Vereinigung auf die einzelnen Phasen des
menschlichen Lebens von der Geburt bis zur idealsten Ver
einigung der Ehe an und feierte die Frauen und Kinder

Unterdessen hatten sich bereits die Versammlnngs
Räume des Odeum bis auf den letzten Platz gefüllt
Gegen 4 Uhr wurde mit der öffentlichen Versammlung be
gonnen und zunächst Herrn vr Alexander Meyer das
Wort ertheilt Dieser warf einen kurzen Rückblick auf die
Zeit vor den Rcichstagswahlen und stellte es als die Aus
gabe der Liberalen hin auf den erworbenen Lorbeeren nicht

auszuruhen Man habe behauptet die Sache des
Liberalismus sei gerichtet und mache zweierlei Vorwürfe
wir seien eine Partei der reinen Negation und hätten die
Gesetzgebung verschuldet Die liberale Partei habe freilich
die Gesetzgebung ins Leben gerufen sie wälze aber für die
kleinen Fehler die sich einzeschlichen haben die Verantwort
lichkeit auf diejenigen Personen die es versäumt haben die
frühere Gesetzgebung zu resormiren ab Wir erheben aber
Einspruch dagegen daß man an der Gesetzgebung nur die
kleinen Fehler sieht und nicht das Große und Gute Seit
dem Rücktritt Delbrück s sind die wirthschaftliche kirchen
politische und Verwaltungsiesormsrage ins Stocken gerathen
Redner ging zunächst auf die wirthschaftliche Frage ein
und erläuterte den Unterschied zwischen direkten und in
direkten Steuern dahin daß die ersteren zur Exekution
führen können die letzteren aber unter allen Umständen
mit der Exekution anfangen Große Heiterkeit In der
Kunst neue Steuern populär zu machen haben wir es
am weitsten gebracht Es sind uns Verwendungsgesetze
vorgelegt worden um über Einnahmen bestimmen zu lassen
ehe wir sie haben Man wollte uns durch Entlastung
direkter Steuern Wohlthaten erweisen hat sich aber nicht
einigen können in welcher Weise uns die Wohlthaten er
wiesen werden sollen Eine solide verständige Finanzwirth
schast wird der Regierung nie neue Einnahmen bewilligen
bevor man ihre Verwendung kennt Der Fiskus har na
türlich das Interesse möglichst viel Geld in die Hände zu
bekommen der Privatmann will jedoch sein Geld in der
Tasche behalten Heiterkeit Welches Bedürfniß ist nun
dringender das des Fiskus welcher mehr Geld haben will

Ja, stöhnte Lorenz leise und mühsam ich kenne
Sie jetzt junger Herr um Gottes willen sagen Sie nie
daß Sie mich gesehen sagen Sie es nie der Tochter des
Siedemeisters die es mir abgelauscht als ich krank war
sie hat es weiter erzählt am Faktorstein sie hat
mich verrathen mich ins Elend gestürzt ich bin
unschuldig Herr Mord Mord sie war so krank so
krank

Ich verstehe Euch nicht
Um so besser Herr um so besser für Euch, sagte

Lorenz mit plötzlich veränderter Stimme wer hält mich
ab Euch heut herein zu stürzen dann seid Ihr todt dann
schwimmt Ihr unten am Weidenbusche an dann ist kein
Zeuge da

Wilhelm Arndt hatte im Augenblicke das Ruder er
griffen Oho, schrie er den Mann die schwere Stange
erhebend an steht es so mir Euch einen Schritt näher
und ich zerschmettere Euch den Kopf auf der Stelle zurück

Lorenz sah den glühenden Zorn in den Augen seines
Gegners und gehorchte Wilhelm Arndt aber benutzte den
Augenblick stieg in das Boot streifte die Kette vom Pfahl
und war mit einem Ruderstoße im Strom

Wilhelm Arndt war auf dem Allenhofe angekommen
Kaum fand er Zeit das Licht zu entzünden und den Brief
zu lesen Es war so still so ganz still in dem kleinen
Zimmer Auf dem Stuhle am großen Eichentisch saß er
das Haupt in die Hand gestützt gebrochen an Leib und
Seele Hatte er doch an diesem einen Abende alles ver
loren was er zu besitzen wähnte die Geliebte seiner Seele
den treuesten Freund seines Herzens Der Brief auf wel
chen seine Augen starrten lautete

Du hast es verstanden sie zu bethören und mich zu
betrügen du hast mich gräßlich verrathen und getäuscht

falscher Freund fahre wohl Karl Rahn
Also das war es was Meta gemeint als sie ihm

gesagt das Leben sei reich auch für ihn als sie ihn gefragt
ob er denn blind sei Gr hätte diesen Worten jede Deu
tung beigemessen nur nicht eine solche Er der arme ein
beinige Stümper er hatte nie gewagt die Augen zu der
stolzen Anna zu erheben er hatte des Freundes Leiden

schaft für diese gekannt der entfernteste Gedanke würde ihm
Verrath geschienen haben

So saß er bis tief in die Nacht niederstarrend auf
den unseligen Brief und als er endlich sein Lager suchte
floh ihn der Schlaf Und dock als er mehr und mehr
überlegte konnte er sich in einer Beziehung von einem be
gangenen schweren Fehler nicht freisprechen Dank seinem
meist in sich gekehrten wenig mittheilenden Wesen hatte
er verschlossen wie er stets war theils aus Schüchternheit
theils aus Furcht mit seiner Werbung von Meta abgewie
sen zu werden dem Freunde nie ein Wort über seine Nei
gung mitgetheilt Das war falsch ganz falsch gehandelt
Karl Rahn hatte anders verfahren Er hatte offen und
frei über seine Hoffnungen und Pläne gesprochen und war
stets von Wilhelm Arndt darin bestärkt worden Was
sollte er thun um den Irrthum aufzuklären Es gab
nur einen Weg sein Schweigen zu brechen dem Freunde
alles mitzutheilen Wohl empörte sich sein Stolz gegen
das Geständniß seiner Niederlage aber Karl Rahn hatte
ja ein gleiches Geschick zu beklagen w hl zitterte er vor
dem Erfolge weil er des Freundes Starrsinn kannte der
wie er aus Erfahrung wußte eine Beleidigung niemals
vergab der ebenso hassen wie er lieben konnte aber der
Versuch durfte nicht unterbleiben

So erhob er sich denn als die Sonne eben aufging
und schlug den Weg zum Neuhofe ein Er war in die
Nähe des Gutes gekommen er sah das eiserne Thor schon
offen stehen er gewahrte daß Karl Rahn inmitten seiner
Knechte und Arbeiter die bereit waren mit Egge und Pflug
auf das Feld zu fahren zu Pferde im Gutshofe hielt
Da wandte Karl Rahn zufällig sein Pferd und sein Blick
fiel auf den langsam und mühsam Daherkommenden Wü
thend riß er in die Zügel blaß vor Zorn rief er dem auf
dem Hofe befindlichen Lorenz zu das Thor sofort zu schlie
ßen Klirrend fiel es in das Schloß Wilhelm Arndt
war regungslos stehen geblieben zitternd am ganzen Kör
per Er sah nur noch wie Karl Rahn drohend die Faust
gegen ihn erhob er hörte nur noch wie dieser in wegwer
fendem Tone mit lauter weithinschallender Stimme befahl
augenblicklich die Hunde von den Ketten zu lösen er begriff

daß dies ihm gelte daß er vom Hofe heruntergehetzt werden
sollte und er streckte nur noch einmal wie zum ewigen Ab
schied seine Hand nach dem Gutshofe aus dann wandte er
sich um und suchte den Heimweg

Die Brücke war abgebrochen das Tischtuch war zer
schnitten

Zweite Abtheilung
In den Bergwerkshäusern war es wieder einsam und

ruhig aber es war fast wie die Stille vor dem Sturm
Der Rendant und der Siedemeister hatten sich sehr bald
in die neuen amtlichen Verhältnisse gefunden Der erstere
sah mit Staunen das tägliche Wachsen des Betriebes unter
der Leitung des Bergraths so daß er jeden Gedanken an
seinen Abschied aufgegeben Der Siedemeister aber pochte
darauf daß er die Wendung zum Guten vorausgesehen
habe denn seit Wochen war dem strengen Vorgesetzten kein
Wort des Tadels entschlüpft

To wäre alles in der Ordnung gewesen wenn nicht
in die beiden Familien der Geist einer unheimlichen Un
ruhe einer bangen Beklommenheit seinen Einzug gehalten
hätte Dieser Zustand erstreckte sich auf Väter und Töchter
Der Rendant der ebenso wie der Siedemeister von der
Abweisung der beiden Freier unterrichtet war würde es
mit Vorliebe gesehen haben wenn Annas Zukunft sicher
gestellt worden wäre Es kam zwar kein Wort des Ta
dels über seine Lippen aber gerade dieses unheimliche
Schweigen verrieth der Tochter was in dem Vater vor
ging Anna sah die sorgenvollen Furchen seiner Stirn und
konnte nicht helfen Es war zu spät Leiser aber tiefer
Gram befchlich das Mädchen und sie wurde noch stiller
und noch mehr in sich gekehrt als b Sher Der Siede
meister war in gleicher Weise ungehalten Er brauchte sich
zwar nicht für die Zukunft der Tochter zu sorgen aber er
hatte den stillen und bescheidenen Wilhelm Arndt lieb
gewonnen und war in dem Glauben daß lediglich die Ver
stümmelung des jungen Mannes der Grund von Metas
Weigerung gewesen sei Freilich machte er bald noch eine
andere Entdeckung Meta war wie umgewandelt

Fortsetzimg folgt



oder das des Privatmannes welcher sein Geld behalten
will So lange aber der Fiskus nicht im Klaren ist wozu
er das Geld verwenden will behält der Privatmann sein
Geld für sich Schon aus diesem Grunde ist das Tabak
monopol abzulehnen weil es unter allen Finanzvorschlägen
der unannehmbarste ist Die Provinzial Korrespondenz ver
langt von den Liberalen neue Einnahmequellen zu finden
Es sei aber erst nachzuweisen daß neue Ausgaben noth
wendig seien falls diese neuen Ausgaben wirklich nachge
wiesen würden würden wir uns aus den Schnaps legen
müssen In Regierungskreisen mache man zwar einen
Unterschied zwischen Branntwein und Schnaps Er habe
nun illvoxmto beide Sorten geprobt aber vielleicht weil
seine Zunge nicht geeignet sei keinen Unterschied ent
decken können Heiterkeit Es wäre gut zur Feststellung
dieses Unterschiedes eine Enquete Kommission einzusetzen
Ruf Volkswirthschasisrath Auf dem Gebiete der

Socialpolitik halten die Liberalen die positiven Entwürfe
bezüglich des Kassen und Versicherungswesens für ihre
wesentlichen Aufgaben und sind weit entfernt diesen Gegen
stand in leichter Weise anzufassen sie erblicken aber einen
Fehler in den bisherigen Bestrebungen daß mit einem Schlage
ein absolut vollkommener Zustand hergestellt werden soll
Es ist die Gesayr vorhanden daß das Kassen und Ver
sicherungswesen lahmgelegt wird weil das Demoklesschwert
der Verstaatlichung über ihnen schwebt Die Staatsgewalt
ist wenig geeignet solche Eullurausgaden zu lösen sie kam
nur die großen Ziele angeben der gesunde Sinn des Volks
wird sich schon selbst helfen Auch auf kirchenpolitischem
Gebiete sind wir aus eine Sandbank gerathen Der Staat
hatte sich in früherer Zeit die Zügel zu sehr entschlüpfen
lassen daher mußte das Aufsichtsrecht des Staates in den
Maigesetzen neu geordnet werden Die Liberalen haben die
Nothwendigkett die Malgesetze zu revidiren anerkannt statt
dessen ist ein Gesetz über diskretionäre Gewalten durch
gesetzt worden trotzdem dasselbe seit anderthalb Jahren in
Wirksamkeit ist haben die Schwierigkeiten noch keine Lösung
gesunden Die Verwaltungsreform ist seit Enlenburg s
Rücktritt stockengeblieben immer klarer wird die That
sache daß die Regierung Abstand genommen hat die Grund
sätze der Verwaltungsreform auf das ganze Land auszu
dehnen Die Velwaliungsreform wird erst wieder flott
werden wenn eine liberale Majorität auf die Gesetzgebung
Einfluß gewinnen wird Lebhafter Beifall

Dr Lasker von allen Seiten beifällig begrüßt
Wir haben den Fürsten Bismarck bei Gründung des neuen
deutschen Reichs bereitwillig unterstützt aber auch unser
Wort eingesetzt daß Deutschland mit liberalen Ideen sich
erfülle Nachdem das deutsche Reich festgegründet mächtig
dasteht sieht man wieder das Polizei und Junkerwesen
heroorkriechen angeblich um eine nationale That zu voll
bringe Wenn wir diesen Bestrebungen Widerstand leisten
bewahren wir die alte nationale Gesinnung Es muß eine
konservative und liberale Partei neben einander bestehen
aber der Prüfstein der konservativen Gesinnung liegt darin
daß die zu gesetzlichen Thaten gereiften Thaten anerkannt
werden Jetzt wollen die Konservativen Alles rückgängig
machen und bezeichnen sogar Gesetze die die königliche
Sanktion erhalten haben als schimpflich Wähcenddem
tritt man mit ungeklärten Gedanken hervor und läßt ihnen
keine Zeit zu reifen Die Volksvertretung ist nicht dazu
angethan unreife Entwürfe durch die Diskussion reifen zu
lassen Jede Vorlage bedeutet die Ansicht der Regierung
daß eine Aenderung in einem bestehenden Zustande noth
wendig sei Welche Unzufriedenheit wird dadurch im Volke
ausgesäet Darum ist diese Methode nicht nur falsch
sondern kann auch für den Frieden und Kulturfortschritt ge
fährlich scin Lebhafter Beifall I

Nachdem noch Dr Kapp und der Reichstagsabgeord
nete für Magdeburg Eisenbahndirektor a D Büchte
mann Hospitant der Fortschrittspartei das Wort er
griffen hatten wurde die Versammlung unter begeisterten
Hochs auf Seine Majestät geschlossen

Universitäts Nachrichten
Ein schwerer Verlust steht der Berliner Universi

tät und insbesondere der medizinischen Fakultät bevor Herr
Geheimrath vr von Langend eck der über die Grenzen
Europas hinaus bekannte Operateur und akademische Leh
rer der Begründer einer großen neuen Epoche der medizi
nischen Wissenschaft beabsichtigt vom 1 Oktober d I seine
Professur niederzulegen Der Herr Geheimrath hat seinen
Abschied allerdings nachgesucht einen Bescheid aber noch
nicht erhalten Als seinen eventuellen Nachfolger bezeichnet
man den berühmten Chirurgen Professor König in Göttingen
oder Professor Volk mann in Halle Wie der Rhein
Eour meldet gedenkt Dr von Langenbeck künftig seinen stän
digen Wohsintz in Wiesbaden zu nehmen

Der Universität Heidelberg steht ein herber Ver
lust bevor Der berühmte Zoologe Prof Pagen st echer
hat einen Ruf nach Hamburg als Direktor des naturhisto
rischen Museums erhalten und angenommen

Göttingen 17 Mai Gestern brachte die Stu
dente nschaft dem Obermedizinalrath Professor Dr Henle
der in den letzten Osterserien die Feier seines fünfzigjährigen
Doktorjubiläums beging einen Fackelzug

4 Der Kartellverband der akademischen Turn
vereine zu Berlin Bonn BreSlau Göttingen Greifs
wald Halle Königsberg Leipzig Marburg München
Straßburg und Würzburg wird sein 10jähriges Bestehen
durch ein zu Sangerhausen am 27 28 und 29 Mai
stattfindendes Turnfest feiern Die Festordnung ist fol
gende Freitag d 26 Mai Ankunft und Begrüßung
Zusammensein im Gasthof zum Prinz von Preußen Sonn
abend d 27 Mai Morgens 8 Uhr Versammlung im
Prinz von Preußen Aufmarsch Absingen des Liedes

Stimmt an mit Hellem hohen Klang Freiübungen
Riegenmrnen mit einmaligem Geräthwechsel Mufterriegen
turnen Kürturnen Mittagpause Vz4 Uhr Antreten
zum Festzuge im Schützenhause Festzug Wettübungen
Abends Festkommers im Schützenhause Sonntag d
28 Mai Turnfahrt Weckruf 7 Versammlung
auf dem Bahnhofe Abfahrt Besuch des Kyffhäusers der
Rothenbnrg und des Rathsfeldes Montag d 29 Mai
Frühschoppen Vormittag Kartelltag Nachmittag und
Abend Gartenfest Ständiger Vereinigungsort ist der Prinz
von Preußen Dort ist auch der Ausschuß permanent ver
treten Der Hauptausschuß besteht aus den Herren
Kunold Vorsitzender Hering stellvertretender Vorsitzender
Ludwig Schristwart und aus den Herren Wunderlich und
Worch Als Preisrichter bei dem Turnfeste werden u A
fungiren die Herren Turn und Fechtlehrer Fessel Halle
Professor Euler Berlin vr Eckler Berlin Professor
Bier Dresden Maul Karlsruhe Prioatdocent vr Mar
tini Jena Turn und Fechtlehrer Range Greifswald

Der bisherige Privaidozent vr Theodor Birt
ist zum außerordentlichen Professor in der philosophischen
Fakultät der Universität in Marburg ernannt worden

Kunst und Wissenschaft
Der Kaiser hat auf Vortrag des Chefs der Ad

miralität Generals der Infanterie v Stosch genehmigt daß
sich die Volldeckskorvette Moltke 16 Geschütze Kommandant
Kapitän z S Pirner welche jetzt an der Westküste von
Süd Amerika kreuzt im Juli nach Montevideo begiebt um
daselbst die Mitglieder der deutschen Südpolar Expedition
an Bord zu nehmen und nach einer Insel Süd Georgiens
welche zur Beobachtung am geeignetsten erscheint zu bringen
Nach Ablauf eines Jahres soll die Korvette die Mitglieder
der Expedition an deren Spitze der Astronom vr Schrader
der gegenwärtig an der hiesigen Sternwarte beschäftigt ist

steht und zu der u a noch vr Vogel und vr v Steiner
gehören wieder abholen und nach einem Hafen in Amerika
zurückbringen von wo aus sie die Rückreise nach Deutschland
ain bequemsten antreten können

Der Brand des hölzernen Palastes der Hygiene
Ausstellung der so kostbare Schätze barg hat an kompe
tentester Stelle zu der bereits in amtlicher Form erörter
ten Erwägung geführt ob es wirklich fernerhin erlaubt sein
soll die jährliche Berliner Kunstausstellung in der
elenden Baracke abzuhalten die ihr eingeräumt ist Wie
man hört ist der Kultusminister v Goßler nicht gewillt
die Verantwortung sür das unberechenbare Unheil zu über
nehmen welches sich dort ereignen könnte Eine vom Di
rektorium der Kunstakademie eingereichte dringende Petition
um sofortige Herstellung eines feuersicheren AusstellungS
gebäudes dürfte deshalb angesichts des schweren Lehrgeldes
welches soeben gezahlt werden mußte auf Berücksichtigung
Anspruch machen können

Bon vr Anton Strecker dem früheren Be
gleiter von Bernhard Rohlfs sind Nachrichten in Berlin
eingetroffen Der betreffende Brief ist aus Makale in
Abeffinien vom 23 November 1881 datirt Mit Erlaub
niß des Negus Johannes hatte vr Strecker seine Reise
nach Enarea Gera und Kassa angetreten und von demsel
ben Empfehlungsschreiben an den Negus Tella Haimanot
von Godscham die Königin von Gera und den Sultan
von Kaffa erhalten Der Negus Johannes hatte Strecker
ausdrücklich erklärt er thäte dies nur Deutschland zu Ge
fallen nie würde er einem anderen den Besuch der Kaffa
länder erlaubt haben Wenn möglich soll der Sultan von
Kaffa dafür sorgen daß Strecker nach Zanzibar gelangt

Mdtgl Mzetgm
Am Sonntage Exandi den 21 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Pred Marsch
ner Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Sup Vio Förster

Montag den 22 Mai Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Archidiakonus Pfanne

Zn St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakon Richter
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Gesammelt wird eine Kollekte für die Hauptbibel
gesellschaft

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberpred Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Ho spitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
AbendS 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Nachm iV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dom
prediger Albertz

Zu Reumarkt Sonnabend den 20 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 21 Mai Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Ecke Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger vr
Schmidt

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm

9 /z 11 Uhr u Nachm 3 /z 5 Uhr und Mittwoch
Abend 8 9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nach
mittag von 2 3 Uhr freier Kindergottesdienst Freier
Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 Uhr liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt
danach litnrg Abendgottesdienst

Giebtchenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing
Nachm 2 Uhr Herr Superint Urtel

Vermischtes
Wien 17 Mai Telegr Die Vertheidiger des

Theaterdirektors Jauner und des Maschinisten Nitsche haben
gegen das Urtheil im Ringtheaterprozesse die Nich
tigkeit Beschwerde eingelegt letztere wegen des Strafaus
maßes

Der Magistrat von Fulda hat das Residenz
schloß nebst Schloß und Hofgarten sowie sämmtliche Per
tinenzien wie Orangerie Mansge Stallgebäude u s w vom
Landgrafen Friedrich von Hessen gekauft um es für die
demnächst ins Leben zu rufende Land Blindenanstalt für
Hessen Nassau zu verwenden Der Kaufpreis beträgt
40V 000 Mark

Auf der Insel Skarpanto hat ein Erdbeben
stattgefunden der durch dasselbe angerichtete Schaden ist
unbedeutend Zwischen Kerpa und Herkep hat sich eine
neue Insel erhoben

Eingesandt
Herr Redakteur I Gestatten Sie mir zum zweiten und

letzten Mal einige Bemerkungen über die Auslassungen der
Revaktion der Saalezeitung Die vielfachen persönlichen
Spitzen halte ich dem berechtigten Groll darüber zu Gute
daß der wahrscheinlichste Grund für die Proteusgestalt meiner
verehrten Gegnerin zum sle i Male soweit ich mich
erinnere öffentlich genannt wurde sür die doch jeden
falls gutgemeinte Kritik meines Styls bin ich sehr dank
bar ich werde mich künftig bemühen trockener aber noch
mehr deutsch d h deutlicher zu schreiben Was die sach
lichen Punkte anbetrifft so entgegne ich 1 daß eine Re
daktion nur für das Formelle einer Einsendung verantwort
lich ist mag zutreffen bei Angelegenheiten lokal technischer
Art oder sonstigen geschäftlichen oder statistischen Inhalts
für Gegenstände zu denen wie jeder Einzelne so auch jedes
politische Blatt eine bestimmte Stellung nehmen muß trifft
das in keiner Weise zu Wird aus besonderer Gefälligkeit
hier ein Eingesandt aufgenommen dessen Inhalt mit der
sonstigen Haltung des Blattes nicht übereinstimmt so pfle
gen die Redaktionen um irrthümlichen Auffassungen vorzu
beugen kurze Bemerkungen sofort hinzuzusetzen Geschieht
das nicht so ist ein Angriff resp der Vorwurf mangeln
der Stetigkeit des Blattes berechtigt

2 Die auch von mir gekannten Berichtigungen des
Golos und des österreichischen offiziösen Blattes ändern leider
an dem gleich anfänglich gemeldeten Inhalt derselben Blätter
so wenig daß dem Mitgefühl edler Menschen noch immer
viel zu thun übrig bleibt Es liegen also in keiner Weise
Uebertreibungen vor die eine Warnung aller Wohlthätigen
gleichsam wie vor einem großen Schwindel rechtfertigten

3 Ich konstatire mit Genugthuung daß für die von
mir hauptsächlich gerügte Spaltung der Wohlthätigkeit wo
nach das Wohlthun sich immer nach dem Religionsbekennt
niß oder gar der Racenabstammung der Unglücklichen richten
soll die Saale Zeitung kein Wort der Theilnahme ge
zeigt hat ich schließe daraus daß sie mit mir einig ist in
der öffentlichen Verurteilung solcher mittelalterlicher Stim
men wie der des Herrn vnlls xro multis und des

allen Abonnenten v NDie von der Saalezeitung uns imputirte Thätigkeit
ist aus der Luft gegriffen ein Beweis für das geringe Ver
ständniß ihres Mißgriffes in dieser Angelegenheit Die Red

Berautwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Für die verfolgten russischen Juden
sind ferner in der Expedition des Tageblattes einge
gangen Kaufmann Tombo 10 A L 3 I B
20 Sa 33 hierzu 3 Quittung 93 Sa Sa
126

Weitere Beiträge werden gern entgegengenommen

Zu vermiethen
die sämmtlichen Parterre Räumlichkeiten gro

ßer Berlin 13 jetzt von Herrn Th Pol
lack benutzt z 1 October Näheres daselbst
1 Treppe hoch

Herrschaftliche Wohnung sofort od 1 Juli
beziehbar zu vermiethen Friedrichstraße 25

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung
fünf Zimmer nebst Zubehör ist zum 1 Octo
ber billig zu vermiethen Näheres

Bernburgerstraße 32 im Comptoir

Herrschaft Wohnung von 3 St K K
zu vermiethen am Kirchthor IS

Eine herrschaftliche Wohnung ist sofort o
1 Juli o 1 October zu vermiethen

Albrechtstraße 30 nahe der Bernburgerstr

Obere Etage 5 Stuben 4 Kammern ge
räumig und schön 250 LA zum 1 October
zu vermiethen Brüderstraße 15

Stube Kammer Küche 44 H p 1 Juli
zu vermiethen alter Markt 16

Freundliche Wohnung 3 St 2 K
K großer Bodenraum für 1 Juli zu ver
miethen kl Steinstraße 6

Wohnung 3 Etage für 75 1 Juli
gr Steinstraße 3

2 Wohnungen zu 200 u 140 zu ver
miethen 1 Juli zu beziehen sowie eine neue
St Thüre zu verkaufen Gütchennraße 7

Eine Wohnung 2 St K Küche Entrse
240 zum 1 Juli zu beziehen

gr Brauhausgasse 16
2 tuben Kammer Küche nebp Zubehör

1 Juli zu vermiethen Gartengasse 10
Kleine vtube für 12 verm teg 3
Gut möbl Zimmer und Kammer so

fort zu verm Leipztgerstraße 71 II
Frdl möbl Zimmer Martinsg 8/S I r
Kl Stube für 1 Perf Steinweg 42 III

Kellerräume
geräumig hell und trocken mit bequemem
Straßeneingang zu vermiethen

Brüderstraße 7

G möbl W z be z B rüderstr 13 I
Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II
Anst Schlafstelle m K Schulberg 15

Kl Stube als Schläfst kl Brauhausg 19
4 Schlafstellen off en Glauch Kirche 7
Anst Scklafstellen m K Gartengasse 4

Montags und DznncrttazS Ucbung



Holz Versteigerung
In der königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölau sollen am
Tonnerstag den 25 Mai

von Vorm 9 Uhr ab
circa 350 Kiefern mit 350 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit im Jagen 54 bei Nietleben einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 16 Mai 1882
Königliche Oberförsterei

Ladung
1 Der Wehrmann Kommissionair Fried

rich Robert Schroeder geboren am 27 No
vember 1846 zu Bleicherode Kreis Nordhau
sen zuletzt wohnhast zu Halle a S

2 der Wehrmann Musikus Reinhard
Fürchtegott Glatz geboren am 13 Fe
bruar 1848 zu Wernitzgriw Amtshauptmann
schaft Oelsnitz zuletzt wohnhaft zu Halle a/S

3 der Wehrmann Arbeiter Louis Rne
diger geboren am 4 Januar 1850 zu Göß
nitz Kreis Eckartsberga zuletzt wohnhaft zu

Bennstedt
4 der Reservist Kaufmann Friedrich

Wilhelm Ernst Trimpler geboren am
10 Februar 1856 zu Brücke Mansselder
Gebirgskreis zuletzt wohnhaft zu Halle a/S

5 der Ersatz Reservist I Klasse Kellner
Gottlob Hermann Lengerich geboren am
22 September 1853 zu Kloschwitz Mans
selder Seekreis zuletzt wohnhaft zu Halle a/S

und
6 der Ersatz Reservist 1 Klasse Kaufmann

Heinrich Rndolph Reime geboren am
24 Juni 1859 zu Bibra Kreis Eckarts
berga zuletzt wohnhaft zu Halle a/S

zur Zeit in unbekannter Abwesenheit
welchen zur Last gelegt wird

aä 1 bis incl 4 ohne Erlaubniß
sä 5 und 6 ohne von der bevorstehenden

Auswanderung der Militärbehörde An
zeige gemacht zu haben

ausgewandert zu sein
Uebertrrtung gegen s 360 sä 3 des Reichs

Stras Gesetz Buchs
werden auf Anordnung des königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf den

37 September 1882 Vorm 9 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung gela
den Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten und
werden die Angeklagten auf Grund der vom
Bezirkskommando gemäß s 472 des Reichs
Stras Gesetz Buchs abgegebenen Erklärung ver

urtheilt werden
Halle a/s den 10 Mai 1882

Schmidt
Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

ZÄrtiim Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 29 d Mts

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich Schnlberg 8 hier

1 Singer sche Nähmaschine 1 Schuh
macher Nähmaschine 1 Schreibtisch
1 Regulator 1 Spiegelschränkchen
1 Glasschrank 2 Kleiderschränke
1 Schreibfekretär 1 Sopha 1 Kom
mode

FF5 K Gerich ts V ollziehlr
L uetion

Sonnabend den 29 Mai d Js
Bormittags 11 Uhr

kommen Schulberg Nr 8
2 große und 1 kleine Bettstelle mit
Federmatralze mehrere Federbetten
2 Teppiche und verschiedene andere Ge
genstände zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 29 Mai cr Vorm
19 Uhr gelangen Schulberg 8 zwangsweise
zur Versteigerung 1 Sopha 1 Sophatisch
1 Kommode Rohrstühle 1 Glasschrank
2 Spiegelschränkchen 1 Kleiderschrank
1 Nähmaschine 1 Cylinderuhr einige
Goldsachen n 2 Winterüberzieher

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 29 d Mts Vor
mittags 19 Uhr versteigere ich Schulberg 8
zwangsweise

Eine große Parthie ff Liqnenre und
Weine sowie eiueu Kleidersekretär u
7 Fenster Gardinen mit Halter

gegen sofortige baare Bezahlung
Hkütte Gerichts Vollzieher

Kranit Irottoirplatten u LoräsolimMeii
Kranit unä lZement Lreppenstuken

lieiern killixst

Die rRqiiSttv yxKam hiesigen Bahn
Hofe empfiehlt ihre sehr guten Produkte

Die Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich
nach GewichtBei Lieferungen franco Haus kostet bis auf Weiteres
der Centner 63 PfennigeWiederverkäufer erhalten Preisnachlaß und Rabatt

Aufträge werde an folgenden Stellen angenommen
part rechts

SQ Sont
S Part

8 1 Tr rechts
IN Part

S 1 Tr
itvr SV im LadenHof im Comptoir

Hof Tr links

Lonnadenä Nitrats 2 Hlir
Itr 8anitäts 1iatl

8etieIIentiei g 8 Liokttinlitui

ssöAvll Aietit libeumatismus Xoxlssiokt u
küdiensedmeriien

Den Betrag erhält jeder sofort zurück bei
welchem mein unfehlbar und sicher wirkendes

Mittel gegen die

ohne Erfolg bleibt Schon nach achttägigem
starken Einreiben garantire Heilung Stach
langem Leiden aus eigener Erfahrung als

kennengelernt Versandt
in Flaschen von 300 Gramm incl Kiste
2 50 eine Flasche genügt

F IFHer born in Nassau
Bereits 1999te gründlich geheilt

KM
eme Nähmaschine jedenfalls die

vrlz fleißigste und nützlichste Gehülfin
wenn dieselbe einfach zu handhaben dauerhaft und für jede Näharbeit verwendbar
ist Die Original Nähmaschinen der Singer Manusakturing Co New Aork sind
hierfür sowie für jede andere Art von Arbeit als Weibnäherei Damen Confection
Mäntel Corfett und Schirmfabrikation die vollkommensten und preiswürdigsten
wofür am besten die Thatsache spricht daß davon im vorigen Jahre allein mehr
als eine halbe Million verkauft wurden Dje Original Singer Maschinen werden
unter voller Garantie und bei geringer Anzahlung ohne Preiserhöhung gegen
wöchentliche Zahlungen von 2 abgegeben und gründlicher Unterricht gratis
ertheilt Um Verwechselungen mit nachgemachten unter dem Namcn Singer aus
gebotenen Maschinen zu vermeiden wolle man beachten daß die Original Maschinen
mit der vollen Firma /I de Singer Nanukaetnrinß Lo auf dem Maschinen
arm versehen sind und außerdem die Fabrikmarke am Obertheil sowie im Ge
stell tragen Für Schneider Schuhmacher Sattler Hutmacher Buchbinder für
sackfabrikation c empfehle die Special Nähmafchinen der Singer Co

i HsiäliuZsr Halle a/Ä leWgcrslr M

Bekanntmachung
In der Handelsfrau

schcn Konkurs Sache von hier soll das
Waarenlager welches auf 4131 Mark
94 Pf abgeschätzt ist im Ganzen ver
kaust werden

Das Verzeichnis der Waaren ist wäh
rend der Dieuststundcn in meinem Bü
rean Schulberg 12 einzusehen das La
ger aber am 23 25 Mai cr Nach
mittags von 3 bis 5 Uhr im Laden
Leipzigerstratze 19 zu besichtigen

Halle a/S den 18 Mai 1882
FF FVZstt

Verwalter der Ziviivi schen
Konkurs Masse

III 1 Oetlibvl 1K82 litk 011108

VersammwnK
XonLervativen VereinZ iül a e unä clen LaalkreiZ

n Ä 5I AI Ms4 LIdrim KMbuk zur Kalis sokell HuvUe iu Leeseil

Ä68 Herrn Vireotvr vr I über
ll v
ir Bitten unsers vvrvl rtvi ARitKlivÄvr von unä I um

neli unä II liv küräie daben vverclkn uns seinDer Vorstand

PestalM Äeignerein Halle und lliiigegead
Dienstag den 23 Mai von 8 Uhr Abends au

in ßAan k rRi 8
zu deren Besuch die ordentlichen und Ehren Mitglieder des Vereins hierdurch eingeladen werden

Tagesordnung 1 Vertheilung der Unterstützungen pro II Halbjahr
2 Mittheilungen betreffend Plemnitz Stiftung u s w
3 Versteigerung einiger überwiesener Schriften

heute Sonnabend Nachmittag 1 Uhr
gr Steinstratze 51 im Schwan
O Anet Commissarff Uatjes Heringe

in Schocken und einzeln billigst bei
s i l ii teÄvr Markt 24

2 stück Stubenöfen
i Küchenofen

billig zu verkaufen Leipzigerstrasze 91
Ein complettes einfpänn Fuhrwerk ver

änderungshalber zu verkaufen Unterplan 4

Souuabeud den 29 Mai cr
Mittags 12 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier zwangsweise
1 Mahagonysilberschrauk

FZietse Gerichtsvollzieher

Reines Roggenbrot
vorzüglich im Geschmack empfiehlt die Bäckerei

von W Weber Steinweg 40
Bei Entna hme von 3 entsprechenden Rabatt

Gebrauchte leere Vi c

tauft Lndwigstratze 19

Si v 1879,AlviK uri v 1889

1881 8iRI vri vZle IaiI1
1881 1

Itvrvvvltlt vlk i i tv
dauxt8ä oiiliod vgAön seiner m u A en
stärllöllÄen dlutreiniAgnäen
u nervendöruIiiASlläkii eto eto

LiZenseiiÄktöll xreisKskrönte

bekannt unter äer Devise
Oooiäit Hui non servat

von äein Lrünäer unä alleiniAsn
vestillateur

li llnclerberg Ibreelit
am Latliliauso in KltviiikerA am
Mkäsrrdeill L ai8ör1 ,WlliA l iiniil

ürstl eto Lokllst srant ludader vie
ler kreisivsäaiUkll ist kortvädrenä
in OriZinal I aellUQs u dadeu in
Lalle a/8 bei äsn Herren

rtl VUIiunä
in Lisleben bei äen Herren Ott

I vr und 1 ilii 5 viel vl in
Nersedur beim

Ii in L ed aksteät beillin
in Lobkenäit dei Hrn

I 1 5 HütliiK m juerlnrt dei
äsn Herren I unä

I

sowie allölltlialben bei äsn dekann
ten Herren vebitanten HV ri ui K
vor 1asotiön oiine mein LieZel unä
oline äie irina

II Tliitivrkvrt

Ein Hnndewagen ist zu verkaufen
Giebicheusiem Burgstraße 9

In der Kunst Schönfärberei
und chemischen Waschanstalt von

gr Klausstratze 8
wird Herren und Damen Garderobe in
jeder gewünschten Farbe aufgefärbt ohne daß
es abfärbt Gereinigt wird Herren u Da
mengarderobe innerhalb 4 Tagen nach neuester

Erfahrung und billigst
Am 1 Pfingstseiertag

früh
die genaue Abfahrtszeit wird

später bekannt gemacht

llalle vrliiRetourbillets k Tage gültig III Cl 5
II Cl 7 werden nur bis Donners
tag den 25 Mai er Abends später i
mehr bei Steinbrecher HJasper ausgegeben

Expedition im Waisvlhcmse Buchdruckern des WaiseuhauseS m Hall a d S

Für den Jnsnatentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Hall

Hi rzn B ilage
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